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UNSER BRIEFRASTEN

Stundenlohn??

Lieber Nebi,

ich arbeite seit mehr als einem Jahr bei meinem
Bruder und glaubte bis heute, daß ich einen recht

gut bezahlten Posten gefunden hätte. Aber als

ich den heutigen Baslerstab las, da mußte ich
mich überzeugen lassen, daß es noch bessere

Stellen gibt:

Gesucht p»r sofort
rOchtig«

Maschinennäherin

Anfgncjsstundeniohn Fr,
160,-.

Wenn ich mir vorstelle, daß ich da mit meiner
Offerte ankomme - ich würde gleich den ganzen

Mitarbeiterstab des Nebelspalters nach dem

ersten Arbeitstag zu einem guten Essen einladen!
Es kommt natürlich drauf an, was für Maschinen

da genäht werden. Vielleicht sind das dann
die berühmten (Geldsch ...> - da wäre natürlich

selbst dieser Stundenlohn noch nicht hoch

genug.
Ich werde Dir berichten, falls ich aus den
Hunderttausenden von Bewerberinnen aus der ganzen

Welt, die sich für diese Stelle melden werden,

auserkoren werde.
Inzwischen bleibe ich noch <in ungekündigter
Stellungy und grüße Dich bestens. Caroline

Liebe Caroline!

Ich bin auf Deinen Bericht gespannt - Staats-
Maschine? - Atom-Maschine? Mir fällt Morgensterns

Gedicht von der Nähe ein, vor die der

kategorische Komparativ hintritt, um 'sie zum
näher und wenn sie will zur Näherin zu
steigern. Sollte es diese Näherin sein?

Herzlich grüßt Nebi

Eine haarige Sache

Lieber Nebelspalter!

Beunruhigt über mein sich lichtendes Haar,
kaufte ich mir ein Haarwuchsmittel, das mich
vor dem (wie es im Prospekt stand) drohenden
Gespenst der Glatzköpfigkeit verschonen soll.
Die mir noch verbleibenden Haare standen mir
fast zu Berg, als ich gewahrte, daß der Verkäufer

die Luxussteuermarken auf die so viel
versprechende Flasche klebte.
Kannst Du mir sagen, sind wohl die Beamten
des Luxussteueramtes überzeugte oder resignierte
Glatzeninhaber oder im vollen Besitz ihres
Haarschopfes, jedoch der Meinung, Haare seien nur
dazu da, sich gegenseitig in denselben zu liegen
Mit freundlichen Grüßen Ludwig

Lieber Ludwig!
Ueber Luxussteuer wollen wir uns lieber nicht
unterhalten, sonst kommen wir darauf, daß fast
alles, was mit Kultur zusammenhängt, vom Staat
als Luxus betrachtet wird. Dafür aber will ich
Dir erzählen, wie es jenem gegangen ist, der aus
der Provinz zu einem berühmten Doktor kam,
von dem ihm etwas verschrieben wurde. Er
sollte aber in gewissen Abständen, da er nicht
selber reisen konnte, ein paar Haare zur Probe
schicken. Eines Tages kam bei dem Doktor ein
Brief an: Beiliegend die üblichen paar Haare,

leider kann ich weiterhin keine mehr schicken,
da dies die letzten sind. - Ich habe einmal eine
Haarwuchs-Reklame gelesen, die ich für etwas
vom besten gehalten habe, das je als Reklame

gestartet worden ist. Es hieß: Warnung! Bitte
das Mittel ja nicht dahin bringen, wo Haare
nicht gewünscht werden!
Mit freundlichen Grüßen Nebelspalter

Der oder den?

Lieber Nebelspalter

Meine Anfrage ist weder weltbewegend noch
originell, aber vielleicht wirst Du sie trotzdem
beantworten, da sie sich mir fast jeden Tag
stellt. Am Radio nämlich höre ich täglich den
Wetterbericht, und dieser wird folgendermaßen
angesagt: «Vor der Wiederholung der Frühnachrichten

- der Wetterbericht.» Sollte es nicht
heißen: den Wetterbericht? Akkusativ oder
Nominativ, das ist hier die Frage. Hans Ulrich

Lieber Hans Ulrich!
Sowohl als auch! Du kannst ergänzen: nach
Frühnachrichten folgt oder kommt dann
Nominativ. Oder hören Sie - dann Akkusativ. -
Wenn das alles ist, was Du am Wetterbericht
zu kritisieren hast, kann der Wetterbericht froh
sein! Nebelspalter

In Apoth. und Drogerien
20 Tabletten Fr. 4.95
50 Tabletten Fr. 11.75

Ein Buchgeschenk?

Dann eines der beliebten Humorbücher

aus dem Nebelspalter-Verlag Rorschach

Schmerjen!
Neuralgische und rheumatische Schmerzen.

Kopf- und Zahnweh. Migräne.
Erkältungen und Föhnbeschwerden lindern Sie
rasch mit DOLO-STOP, den luver-
lassigen Schmerztabletten.

stoppt den Schmerz!

Ein Präparat von Max Zeller Söhne AG, Romanshorn

I " ä 10 Tabletten

in Apotheken
und Drogerien

Slebelfpalter
Schweizerische humoristisch-satirische

Wochenschrift
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